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Zeppelin über Bürs

Drei Extremsportler flogen Mitte Feb-
ruar mit einem Zeppelin von Fried-
richshafen zum Kleinen Valkastiel 
(2.233m) im Gemeindegebiet Bürs. 
Über dem Gipfel öffneten sie die Luken 
des gigantischen Luftschiffes und seil-
ten sich ab. Die Freerider stellten sich 
der steilen Flanke des Berges und 
genossen die Abfahrt. Bürgermeister 
Bucher erteilte für diese besondere 
Aktion eine einmalige Genehmigung.
Eine Dokumentation über das ein-
zigartige „Zeppelinskiing“ gibt es auf 
www.lensecape.com zu finden. 

Abseilen in über 2.300 m Höhe      FOTO Mirja Geh

Mit der Verkehrsver-
bundkarte im ganzen 
Land unterwegs

Für Bürser Einwohner gibt es das Ange-
bot eine Verkehrsverbundkarte auszulei-
hen. Es stehen 2 Karten zur Verfügung. 
Gegen die Gebühr von 1 € pro Tag kann 
eine Karte bei der Bürgerservicestelle im 
Gemeindeamt Bürs ausgeliehen wer-
den. Die maximale Ausleihdauer beträgt 
2 Werktage bzw. 3 Tage, wenn die Karte 
am Freitag ausgeliehen wird. 
Folgende Bedingungen sind dabei zu 
beachten:
- Reservierung ein Woche im Voraus 

unter 05552/62812-112 möglich
- Maximale Ausleihdauer 2 Werktage, 

übers Wochenende 3 Tage
- Leihgebühr € 1 pro Tag
- Abholung und Rückgabe im 

Gemeindeamt Bürs
- Rückgabe bis spätestens 7.30 Uhr 

des Folgetages
- Mindestalter 16 Jahre 
- Hauptwohnsitz in Bürs

Erweiterte Öffnungszei-
ten der Elternberatungs-
stelle

Das Angebot für die Elternberatung 
wurde ausgeweitet. Seit Jänner 2019 
ist die Beratungsstelle jeden Montag 
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 
geöffnet. Elternberaterin Silvia Wern-
autz steht für Fragen auch unter der 
Telefonnummer 0650 487 8743 gerne 
zur Verfügung. 

Blutspendenaktion

Das Rote Kreuz bedankt sich bei 104 
Personen, die am 6. Februar 2019 ihre 
Blutspenden in der Aula des Schulzen-
trums in Bürs abgegeben haben. Nur 
so kann vielen Menschen geholfen 
werden.

Förderungen

Der Gemeindevorstand hat beschlos-
sen folgende Vereine und Institutio-
nen finanziell zu unterstützen

- Institut St. Josef in Feldkirch
- CliniClowns Vorarlberg
- Jugendberatungsstelle „aha“ 
 Bludenz
- Evangelische Pfarrgemeinde A. u. 

H.B. Bludenz
- Special Olympics Österreich, Fach-

verband Vorarlberg
- Bürscher Fasnatverein
- Nahversorger Stutz Alfons
- Öffentliche Bücherei der Pfarre und 

Gemeinde Bürs
- Arbeitsgemeinschaft Down Syn-

drom Vorarlberg
- Geschichtsverein Region Bludenz
- Berufsvereinigung Bildender Künst-

lerinnen und Künstler
- Projekt „Lehre im Walgau“
- Spielgruppe „s´Flohkistle“ 

Untersuchung von 
Trinkwasser

Das Institut für Umwelt und Lebens-
mittelsicherheit des Landes Vorarlberg 
hat im November 2018 eine Trinkwas-
seruntersuchung durchgeführt. Die 
Beurteilung der entnommenen Pro-
ben bestätigt die Trinkwasserqualität 
des Wassers.

Gemeindeamt

Matthias Mayr tritt mit 1. Mai 2019 
die Nachfolge von Gemeindesekre-
tär Wolfgang Corn an. Wir wün-
schen Herrn Mayr viel Freude und 
Erfolg im neuen Aufgabenreich. 

Kindergarten

Die Gemeinde Bürs bedankt sich 
bei Kindergartenleiterin Simone 
Födo für 10 Dienstjahre. Frau Födo 
hat ihre Tätigkeit im Kindergarten 
Bürs mit September 2008 begon-
nen und hat mit 1.9.2012 die Lei-
tung übernommen. Für die bevor-
stehende Karenzzeit wünschen wir 
alles Gute. 

Bau- und Recyclinghof

Wir gratulieren Christian Jochum 
herzlich zur Absolvierung des Was-
serwerkmeisters mit Auszeichnung. 

Bertram Metzler aus Bürs verstärkt 
seit 1. April das Team im Bau- und 
Recyclinghof, da Alfred Schrotten-
baum im Sommer den Ruhestand 
antreten wird. 

     Personelles
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Fotos: ASFINAG

Der Spatenstich für den Umbau der 
Zu- und Abfahrten Bludenz-Bürs von 
der A14 Rheintal/Walgau Autobahn 
wurde am 15. März 2019 gesetzt. Die 
Arbeiten werden laut ASFINAG bis 
November 2021 abgeschlossen sein.
Land Vorarlberg, ASFINAG und 
Gemeinde Bürs investieren mehr als 28 
Millionen Euro in die Verbesserung der 
Zu- und Abfahrten. 

Die wichtigsten 
Bauarbeiten sind: 
- Neubau der Brücken Almteilweg, 

Verteilerkreisbrücken und L82
- die Errichtung von Stützbauwerken, 

für die Fahrbahnverbreiterung auf 
der A14 zur Herstellung eines durch-
gehenden Seitenstreifens

- die Fahrbahninstandsetzung auf der 
Hauptstrecke der Rheintal/Walgau 
Autobahn

- die Fahrbahninstandsetzung auf 
den Landes- und Gemeindestraßen 
im Projektgebiet

- die Neugestaltung der Zufahrten zu 
den Gewerbetreibenden

- das Herstellen einer neuen Verbin-
dungsstraße

- der Abbruch der Autowaschanlage 
„Uniwash“

- die Verbreiterung des Mittelstreifens
- die Neuherstellung einer Gewässer-

schutzanlage und die Erneuerung 
der Entwässerungsleitungen

- die Erhöhung der Verkehrssicherheit 
durch Aufstellen von Fahrzeugrück-
haltesystemen und die Anpassung 
des Rad- und Gehwegnetzes ent-
lang der L 82

Darum wird die 
neue Anschlussstelle gebaut 
Durch den steigenden Verkehr ist die 
Anschlussstelle mittlerweile an ihre 
Grenzen gestoßen. Weil die Zu- und 
Abfahrten direkt miteinander verfloch-
ten sind, kommt es immer wieder zu 
Staus in den Orten und auf der direk-
ten Verbindung zwischen Bludenz und 
Bürs. 

Deswegen werden ein großer Kreis-
verkehr im Bereich Almteilweg mit 
zwei Brücken über die A14 Rheintal/

Walgau Autobahn sowie zwei neue 
Kreisverkehre an der Landesstraße L82 
errichet.

Um die Verkehrssituation nachhaltig 
zu verbessern, werden zwischen 2019 
und 2021 zwei alte Brücken abgerissen 
und vier neue Brücken über die Auto-
bahn errichtet. 

Das bringt die neue 
Anschlussstelle Bludenz-Bürs 

• Schnellere Wege nach Bludenz 
 und Bürs
• Mehr Sicherheit
• Bestmögliche Bedingungen im 
 Winter
• Bestmögliche Bedingungen für 

Betriebe 

Spatenstich für Umbau der Zu- und Abfahrten Bludenz-Bürs 
A 14 Rheintal/Walgau Autobahn

Spatenstich gesetzt 

Planübersicht

Animiertes Luftbild
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Geburten

Linus Walch
Jakob Engstler
Nora Marlin

 

Hochzeiten

IIrina Thaler mit Lukas Marlin
Almira Iseric mit Alen Nukic
Marina Rauch mit Florian Dönz
Anja Kofler mit Christian Steffko
Astrid Teubl mit Christian Riesch
Alissa Samar mit Hazem Al-Abdulah
Sabrina Bitschnau mit Michael 
Rettenberger

Wir trauern um

Adolf Pavaletz
Werner Mitterlehner
Margaretha Hartmann
Otto Trieb 
Bruno Langer
Gabor Kalapos
Anton Bardak
Irmgard Noventa

Aus dem Standesamt

Einwohnerstatistik

In unserer Gemeinde waren zum Stich-
tag 28.02.2019 gesamt  3520 Personen 
gemeldet.
Davon sind 3272 Personen mit Haupt-
wohnsitz und 248 Personen mit weite-
rem Wohnsitz gemeldet.
Der Anteil der Frauen beträgt 51 Pro-
zent (1795) und jener der Männer 49 
Prozent (1725). Es wohnen Personen 
mit insgesamt 50 Nationalitäten in 
Bürs.

Zielsichere 
Gemeindebedienstete

Die Siegermannschaft flankiert von Wolfgang 

Stoppl und Walter Sturm 

Silvia Tschabrun, Birgit Wachter und 
Gabriele Larcher sind die aktuellen 
Landesmeister. In der Mannschafts-
wertung im Luftgewehrschießen 
der Gewerkschaft der Gemeindebe-
diensteten siegten sie am 1. Februar. 
Im neuen Schützenlokal der Schüt-
zengilde Bludenz Bürs belegte die 
Mannschaft mit Birgit Carugati, Car-
men Zach und Eveline Bachmann 
zudem den 2. Platz. 

WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2019
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert  
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der  
automatisiertenund raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 
amtlichen Wahlinformation!
Sie erleichtern uns wesent-
lich die Arbeit!
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Die Gemeinde gratuliert

zum 90. Geburtstag
Gertrud Bachmann
Am Gufel 19/1
Geburtstag am 11.1.2019

zum 95. Geburtstag
Aloisia Mair
Judavollastraße 3a
Geburtstag am 23.1.2019

zum 90. Geburtstag
Editha Hartmann
Judavollastraße 3a
Geburtstag am 17.2.2019

zum 99. Geburtstag
Dora Fritsche
Judavollastraße 4/1
Geburtstag am 1.3.2019 – derzeit älteste Bürgerin von Bürs

zum 90. Geburtstag
Ingeborg Kölbl
Obergasse 9/2
Geburtstag am 10.3.2019

zum 90. Geburtstag
Leopoldine Mittermair
Judavollastraße 3a/2
Geburtstag am 20.3.2019
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Ferienspaß in der Kinder- und Schülerbetreuung

In den ersten vier Ferienwochen im 
Sommer 2019 wird ein umfangreiches 
Angebot der Kinder- und Schülerbe-
treuung in der Gemeinde geboten.

Die Kinderbetreuung Vorarlberg bietet 
die Betreuung von Schülerinnen und 
Schülern, für Kindergartenkinder gibt 
es einen Sommerkindergarten und die 
Vereine bieten wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm an den Freita-
gen in den ersten vier Ferienwochen 
an. Die Eltern werden über den Ablauf 
und die Anmeldemöglichkeiten durch 
die entsprechenden Institutionen 
informiert.

Vor allem während der Ferienzeiten 
stellt die Vereinbarung von Familie und 
Beruf für viele Eltern eine große Her-
ausforderung dar. Mit diesem Ange-
bot wird eine wertvolle Unterstützung 
bereitgestellt.

Kurt Mayr verabschiedet sich von der Männerriege Bürs 

Schon im Dezember gab Kurt Mayr 
seinen Turnkameraden bekannt, dass 
er seine aktive Turnertätigkeit im Jän-
ner beenden wird. In einem würdigen 
Rahmen wurde er offiziell bei der Jah-
reshauptversammlung am 14.1.2019 
im Schützenheim verabschiedet. 

Vorab hatte Kurt alle zu einem ausge-
zeichneten Gulasch mit Spätzle, her-
vorragend zubereitet von der Familie 
Stutz, eingeladen. 

In einer sehr bewegenden Laudatio, 
wobei er einige Male nette Anekdoten 
aus Rolf Braams mustergültigen Chro-
nik zitierte, ließ Obmann Dipl. Ing. Dr. 
Ronald Brugger das Turnerleben unse-
res Kurt noch einmal Revue passieren.

− Gründungsmitglied am 21.11.1970 
bei der Aufnahme des Turnbetrie-
bes in der VS Bürs.

− 1971 Silbernes Ehrenzeichen der TS 
Bludenz.

− 1980 10-  Jahresjubiläum, unter 
anderem Eröffnung der Jog-
gingstrecke 

– Vergleichskampf im Kegeln und 
Schwimmen in Lana, Südtirol (Einzel – 
und Mannschaftssieg).

− 1984 Ehrenzeichen in Gold von der 
Vlbg. Turnerschaft.

− 1985 Ehrenmitglied der TS Bludenz.

Unter Kurts Obmannschaft nahm man 
bei den OV.-Schirennen teil, ging Lang-
laufen, Preisjassen wurden abgehal-
ten und tolle jährlich Ausflüge sind in 
bester Erinnerung. Bei Bedarf wurden 
auch andere Vereine unterstützt.

1990, nach 20 jähriger Doppelfunk-
tion, hat Kurt die Riegenleitung an 
Manfred Tschol übergeben. Ab 2000 
übernahm Rolf Braam. Kurt war unser 
vorbildlicher Vorturner bis zu seinem 
75. Geburtstag 2008. Dann übernahm 
Walter Mungenast.

Obmann Brugger überreichte Gattin 
Mina einen schönen Blumenstrauß 
und für beide gab es ein originelles 
Abschiedsgeschenk. Die fast vollzäh-
lige Männerriege bedankte sich mit 
einem lang anhaltenden Applaus. Was 
für uns Turner in Erinnerung bleiben 
wird, sind einige hundert interessant 
und professionell gestaltete Turnstun-
den, spannende Volleyballspiele, viel 
geselliges Beisammensein und ein 
Turnkamerad, der über Jahrzehnte den 
Verein persönlich geprägt hat. 

Danke Kurt!

Besonderer Dank an Rudi Rudari, Alfons 
Haid und Margit Spejra mit Team für 
die nette Bewirtung im Schützenheim.

Ernst Auer

Obmann Dipl.Ing. Dr. Ronald Brugger 
mit Kurt Mayr

Gemeinsam die Ferien genießen
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Im Februar fand bei uns die Aktion 
Leuchtkäfer statt. Zana von der Ver-
kehrserziehung Vorarlberg hat uns 
im Kindergarten besucht. Sie brachte 
den Kindern die Wichtigkeit von Warn-
westen und reflektierender, sichtbarer 
Kleidung im Straßenverkehr näher. Mit 
Hilfe eines kleinen Autos und dessen 
Scheinwerfer wurde den Kindern die 
Funktion der Reflektoren veranschau-
licht. Zum Abschluss bekam jedes Kind 
einen Leuchtkäfer-Button für die Klei-
dung oder die Tasche.

Auch im Verkehrssicherheitsprogramm 
des ÖAMTC spielte „Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr“ ein Thema. Für unsere 
„Großen“ fand „das kleine Straßen 1x1“ 
im Kindergarten statt. Ziel ist, dass 
die Kinder fit für den Straßenverkehr 
und den Schulweg werden und ein 
Bewusstsein für die Gefahren entwi-
ckeln. Durch praktische Übungen lern-
ten die Kinder beispielsweise das rich-
tige Überqueren einer Fahrbahn und 
über die Wichtigkeit des Anschnallens 
im Auto. Es war ein aufregender und 
lehrreicher Vormittag, welcher mit viel 
Spaß verbunden war.

Fasching im Kindergarten

Am 22. Februar war der Kindergar-
ten kaum wiederzuerkennen. Über-
all tummelten sich Feen, Hexen, 
Spidermen, Ritter, Clowns,… die 
von Gruppenraum zu Gruppen-
raum zogen und sich an den unter-
schiedlichsten Stationen beschäf-
tigten. Es wurde getanzt, gebastelt, 
die Kinder übten ihre Geschicklich-
keit, Schnelligkeit, Zielgenauigkeit 
usw. Mit Krapfen und Saft gestärkt 
wurden dann auch noch Kreisspiele 
gespielt – ein wirklich lustiger Vor-
mittag!

„Z´Bürsch sin d´Affa los“

Als quirlige Affenbande verkleidet 
zog heuer der Kindergarten beim 
Faschingsumzug durch die Straßen 
von Bürs. 

„Sei lustig und froh, die Affenbande 
macht es ebenso!“

AU S  D E M  K I N D E R G A R T E N

Unfallverhütung im Haushalt mit    
Clown Schlotterhos

Berichte und Fotos: Kindergarten

Rückblick

Am Donnerstag, den 21. Februar 2019 
besuchte uns Clown Schlotterhos 
zum Thema Unfallverhütung im Haus-
halt. Auf lustige und tollpatschige Art 
bezog er die Kinder in seinen Auftritt 
mit ein. 
Er wollte unter anderem aus giftigen 
Flaschen trinken und mit einem Fön 

in die Badewanne steigen. Die Kinder 
hatten in den vergangenen Tagen vie-
les über Gefahren im Haushalt erfah-
ren. Durch lautstarkes Rufen konnten 
ihn die Kinder rechtzeitig davon abhal-
ten, solche gefährlichen Dinge zu tun. 
Es wurde viel gelacht und das Wissen 
der Kinder weiter vertieft.

Aktion Leuchtkäfer und Straßen 1 x 1

Clown Schlotterhos in Aktion

Sichtbar im Straßenverkehr

Wir machen es richtig

Bunte Masken

Faschingsumzug Bürs
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Die Bewohnerinnen und Bewohner 
trotzten der Kälte und genossen die 
ersten Ausfahrten in den Fahrrad Rik-
schas im Spätherbst sehr. Mit großer 
Freude winkten sie beim Vorbeifah-
ren. Dank diesem neuen Aktivierungs-
programm, haben sie die Möglichkeit 
„unser Bürsch“ neu zu erkunden. Tolle 

Gespräche und der Austausch von 
Erinnerungen sind Motivation für die 
Radpiloten, kräftig in die Pedale zu tre-
ten. 

Mit Stolz präsentiert das Sozialzen-
trum Bürs als erstes Pflegeheim in 
Vorarlberg zwei elektromotorunter-

stützte Fahrrad 
Rikschas. Herz-
lichen Dank der 
Sparkassastiftung 
Bludenz für die 
Finanzierung. Die 
Taxi-Rikscha bie-
tet Platz für zwei 
Passagiere und 
die Rollstuhl-Rik-
scha ermöglicht 
selbst körperlich 
e i n g e s c h r ä n k-
ten Personen die 
Chance auf einen 
Radausflug. 

Freudig erwartet 
das ganze Team die 
wärmeren Tempe-
raturen, damit voll 
in die Radfahrsai-
son gestartet wer-

den kann. Eine Auftaktveranstaltung 
von „Radeln ohne Alter“ ist im Frühling 
geplant. 

Radpiloten gesucht

Starke Beine und die Lust, kräftig in die 
Pedale zu treten, sind gefragt. Ältere 
Mitmenschen auf eine Fahrt mitzu-
nehmen und ein Lächeln auf ihre 
Gesichter zu zaubern, verspricht wun-
derbare Begegnungen. Bei Interesse 
Rikscha-Pilotin oder -Pilot zu werden, 
melden sie sich bitte bei der Heimlei-
tung, Wolfgang Purtscher. 
Kontakt: (Tel. 05552 / 62812 – 310 oder 
sozialzentrum@buers.at ) 

Neuzugang

Mayr Sabine 
unter stützt uns 
seit 1. März 2019 
als diplomierte 
G e s u n d h e i t s - 
und Kranken-
pflegerin. Wir 
freuen uns, sie in 
unserem Team begrüßen zu dür-
fen, nachdem sie bei uns im Herbst 
2018 ihr Praktikum und ihre prak-
tische Diplomprüfung absolviert 
hat. 

Austritt

Gernot Ender, der seit 1.10.2013 
in unserem Pflegeteam eine sehr 
große Stütze war, verlässt uns auf 
seinen Wunsch. Er möchte eine 
neue Herausforderung suchen. Wir 
bedanken uns für sein Engagement 
vor allem im palliativen Bereich und 
seine angenehme Art in unserem 
Team.

      Informationen

Das Recht auf Wind im Haar  –  Radeln ohne Alter jetzt auch in Bürs 

Frauakränzle im Sozialzentrum

Berichte und Fotos: Sozialzentrum Bürs

Am 2. Februar 2019 lud das Sozial-
zentrum Bürs zum jährlichen „Frauak-
ränzle“. Gut 60 kostümierte und moti-
vierte Damen schwangen die Hüften 
zu den Musikkünsten des Partyprinzen 
Herbert. Nachdem alle mit Kaffee und 
verschiedenen Kuchenspezialitäten 
gestärkt waren, überraschten einige 
Mitarbeiterinnen mit einem energie-
geladenen Rollatortanz. Stargast „Nana 
Mouskouri“ heizte mit ihrem Top Hit 
„Weiße Rosen aus Athen“ die Stimmung 
noch weiter an. Nach seinem legen-

dären Auftritt zu „Dann geh doch“ des 
Heimleiters Wolfgang Purtscher erfüllte 
tosender Applaus den Saal.  Sängerin 
„Nicole“ legte mit dem Song „ein biss-
chen Frieden“, anderen bekannten 
Titeln und einer Duett Session mit dem 
Partyprinzen nach. Das Küchenteam 
des Sozialzentrums verköstigte die lus-
tige Gesellschaft bestens.
Es wurde bis zum späten Abend gefei-
ert und gelacht. Alle Teilnehmerinnen 
waren begeistert und freuen sich auf 
das nächste „Frauakränzle“.

Ausgelasene Stimmung beim Frauakränzle

Zivildiener Michael Hödl macht eine Ausfahrt mit Hartwig Steurer
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MusikFabrik wächst und wächst 

Nach einem erfolgreichen Abschluss 
im Jahr 2018 nahmen die Musikfabrik-
kanten/innen die Proben am 7. Jänner 
wieder auf.  Da nicht nur das Musikali-
sche im Vordergrund steht, gingen wir 

zusammen mit unserem Jugendteam 
nach Schruns in den Aktivpark zum 
gemeinsamen Eislaufen. Um noch 
besser aufspielen zu können freut es 
uns, dass wir neue Musikfabrikkann-

ten/innen vorstellen können: Wir wün-
schen Johanna Bechter, Marla Streit, 
Selina Mahner, Sophia Aberer (Klari-
nette) und Luca Dreier (Fagott) einen 
guten Start in ihr Musikkantenleben. 
Für das Sommerprogramm hat unser 
Kapellmeister Bernhard Matt einige 
neue Stücke vorbereit. Infos zu unse-
ren Auftritten findet ihr auf unserer 
Facebookseite. Wir würden uns freuen, 
euch bei unseren bevorstehenden Ter-
minen zahlreich begrüßen zu dürfen. 
Für weitere Fragen stehe ich euch 
gerne zur Verfügung.
Martin Drissner 
0043 660 5813092
jugendreferent@harmoniemusik-
buers.at 

Dem Bürser Schiclub liegt der Schi-
nachwuchs ganz besonders am Her-
zen. Darum hat unser Sportbereich 
auch dieses Jahr darauf geachtet, 
Kinder mit tollen Angeboten auf die 
Piste zu bringen. Trotz strubem Wet-
ter haben unsere Nachwuchslehrer 
viele Kinder beim Kleinkinderschikurs 
begeistern können. Mit viel Spaß wur-
den die ersten Schwünge geübt. Beim 
Weihnachtsschikurs in den Ferien 
wurde das Können weiter ausgebaut. 
Dank den Schroffarangers und dem 
Team um Lukas Draxler war auch die 
Versorgung der Kinder gesichert. 
Zu wenige Mitglieder haben sich für 
Hüttendienste gemeldet, so blieb 
die Schihütte Hütte ein- zweimal 
geschlossen. Für den Semesterschikurs 

mit über 50 Kinder konnten wir die Ver-
sorgung der Kursteilnehmer dank eini-
ger Frauen und Mamas sicherstellen 
- EUCH ein herzliches DANKE SCHÖN.
Zum Abschluss des Semesterschikur-
ses fand der traditionelle Parallelsla-
lom statt. 58 Kinder und Junggeblie-
bene traten in zwei Durchgängen 
gegeneinander an und wurden in der 
anschließenden Preisverteilung auf 
der Hütte mit Medaillen und Schoko-
lade belohnt.
Am 23.2.2019 fanden unsere Ver-
eins- und Schülermeisterschaft und 
auch die Ortsvereinemeisterschaft bei 
traumhaften Wetter- und Pistenver-
hältnissen statt. Die Läufe wurden von 
Jan Klocker gesteckt. Bei der VM haben 
65 Läufer gemeldet, bei der OVM, 

waren es 9 Mannschaf-
ten (8 Ortsvereine) mit 
42 Nennungen. Allen 
Helfern ein herzliches 
Dankeschön, vor allem 
dem Hüttendienst der 
alle bestens versorgte.
Die einzelnen Ergeb-
nisse der Vereins- und 
Or tsvereinemeister-
schaften sind auf unse-
rer Hompage 
www.schiclub-buers.at 
ersichtlich. 

Vereins- und Schülermeisterschaft:

Schülermeisterin/ Schülermeister  
DROZ Lorie / DROZ Luca

Jugendmeisterin/Jugendmeister  
GRÜNER Sandra / KAUFMANN Jakob

Vereinsmeisterin/ Vereinsmeister 
GRÜNER Sandra / KLOCKER Jan

Ortsvereinemeister 2019:
Tennisclub Team France mit den 
LäuferInnen: ABERER Silke, LUDESCHER 
Michaela, CIGLAR Feliks, GRASS Tho-
mas
Nachwuchswertung: Feuerwehr I mit 
JÄGER Philipp, GRASS Hannah, ZECH 
Magnus, TSCHUGMELL Valentin

Großes Herz für den Schinachwuchs
Schiclub Bürs

Unter der Leitung von Bernhard Matt wird fleißig geprobt.

Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung Vereinsmeister/in Sandra Grüner und Jan Klocker
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Ortsfeuerwehr Bürs
135. Jahreshauptversammlung

Bei der 135. Jahreshauptversammlung 
am 5. Jänner begrüßten wir besonders 
unsere Jubilare Alfred Plangg mit Gat-
tin Marianne, Hans Gstrein sowie Klaus 
Jenni mit Gattin Brigitte. Als Ehren-
gäste waren Bürgermeister Georg 
Bucher, Bezirksfeuerwehrinspektor 
Christoph Feuerstein, Abschnittskom-
mandant Georg Oberhauser und die 
Kommandanten der benachbarten 
Feuerwehren anwesend. Ebenfalls der 
Einladung gefolgt sind der Obmann 
der Harmoniemusik Andreas Grabner 
und der Bauamtsleiter Thomas Graß. 
Ein besonderer Gruß galt den Ehren-
mitgliedern, Kameraden und unserer 
Kameradin.
In diesem Rahmen wurde Patrick 
Jenni nach seinem Probejahr angelobt 
und zum Feuerwehrmann befördert. 
Natalie Scheikl wurde zur Oberfeuer-
wehrfrau und Andreas Geisler sowie 
Sebastian Witwer zu Hauptfeuerwehr-
männern beför-
dert. Unserer 
Kameradin und 
neunzehn Kam-
meraden wurde 
ein Anerken-
n u n g s p r ä s e n t 
für den fleißigen 
Probenbesuch 
überreicht.

Höhepunkt der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung war die Ehrung 
verdienter Kammeraden. Alfred Plangg 

wurde für seine 70jährige Treue zur 
OF Bürs geehrt. Hans Gstrein erhielt 
für seine 40jährige Mitgliedschaft die 
Feuerwehrverdienstmedaille in Silber 
vom Land Vorarlberg und wurde von 
seinen Kameraden zum Ehrenmitglied 
ernannt. Kommandant Stellvertreter 
Klaus Jenni erhielt für seine 25jährige 
Zugehörigkeit zur Feuerwehr die Feu-
erwehrverdienstmedaille in Bronze des 
Landes. Bürgermeister Bucher schloss 
sich den Gratulationen im Namen der 
Gemeinde an und übergab Präsente.

Elmar Matt, Karl Balter und Markus 
Rauch erhielten das Verdienstkreuz 
in Bronze des Landesfeuerwehrver-
bandes für besondere Verdienste um 
das Feuerwehrwesen. Von den Kame-

raden nund der Gemeinde wurden 
auch ihnen für ihre jahrzehntelangen, 
ehrenamtlichen Leistungen Präsente 
überreicht.

Kommandant Raimund Rauch wurde 
einstimmig für die kommenden drei 
Jahre im Amt bestätigt. Er bedankte 
sich bei seinen Kameraden für das Ver-
trauen und die Unterstützung, sowie 
bei deren Familien für das aufge-
brachte Verständnis, für die Ausübung 
des Ehrenamtes als Feuerwehrmit-
glied.

Nach den Grußworten der Ehrengäste, 
bedankte sich der Kommandant auch 
beim Bürgermeister und den Gemein-
deverantwortlichen. Sein Dank galt 
auch den Mitarbeitern/innen im 
Gemeindeamt sowie dem Bauhof-
team, welche sich bei den verschie-
densten Berührungspunkten mit der 
Feuerwehr stets um ein gutes Mitein-
ander bemühen.

Der Kommandant schloss die 135. Jah-
reshauptversammlung mit dem Motto 
des Landesfeuerwehrverbandes:

„grüscht si, zemma heba, 
        net lugg lo“
sowie den Worten      

„Gott zur Ehr 
 dem Nächsten zur Wehr“.

Jubilare Klaus Jenni mit Brigitte, Alfred Plangg mit Marianne und Hans Gstrein mit den Gratulanten

v.l.: Karl Balter, Georg Oberhauser, Markus Rauch, Georg Bucher, Elmar Matt, 
Christoph Feuerstein, Raimund Rauch

Patrick Jenni
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Funkleistungsbewerb Bronze

Am 23. Februar d. J. stellten sich Nata-
lie Scheikl und Hans Allmer den sechs 
Bewerbsdisziplinen des Funkleistungs-
bewerbes in der Kategorie Bronze, 
im Feuerwehrausbildungszentrum 
in Feldkirch. Die einzelnen Aufgaben, 
wie Lagedarstellung, Aufnahme und 
Übermittlung von Funkgesprächen 
sowie Kartenkunde und Fragenbeant-
wortung aus der Feuerwehrfunkord-
nung wurden von ihnen mit Bravour 
gemeistert. Im Rahmen des Prüfungs-
abschlusses überreichten  LR Christian 
Gantner und LFI Hubert Vetter Natalie 
und Hans das Funkleistungsabzeichen 
in Bronze. Die Kammeraden gratulie-
ren herzlichst.

Ortsvereine-Schirennen

Gerne folgten wir der Einladung des 
Schiclubs zum traditionellen OV-Ren-
nen. Mit zwei Mannschaften nahmen 
wir am 23. Februar am Rennen teil. 
Die Mannschaft Feuerwehr 2 musste 
sich mit dem 8. Rang zufrieden geben. 
Die Mannschaft Feuerwehr 1 im Ver-
einsnachwuchsbewerb erreichte den 
1. Rang. Danke dem Schiclub für die 
Organisation und die gute Bewirtung 
auf der Schihütte.

Funkenzunft Bürs
Kinderfaschingsumzug

Zahlreiche tolle Gruppen beteilig-
ten sich am Faschingsumzug. Insbe-
sondere der Kindergarten, die Volks-
schule und das „Spatzanest“ zogen 
mit ihren originellen Verkleidungen 
die Blicke und den Beifall der vielen 
Zuschauer entlang der Umzugsstre-
cke auf sich. Auch durfte das ein oder 
andere „Dorfthema“ nicht fehlen. Im 
Anschluss wurde das Faschingstrei-
ben beim Gerätehaus fortgesetzt und 
fand gegen Abend seinen Ausklang. 
Für Speis und Trank sorgten wieder der 
Fasnatverein, der Fußballclub und der 
Figlclub.
Ein Dankeschön den teilnehmenden 
Gruppen, den zahlreichen Zuschauern 
und den Nachbarn für ihr Verständnis.

Funkenbrauchtum

Trotz Sturm am Funkensonntag konnte 
unser traditionelles Funkenbrauchtum 
ohne Behinderung durchgeführt wer-
den.

Gestartet wurde bereits am Freitag-
abend mit dem Aufrichten der Fun-
kenlatten.
Am Samstag wurde dann der Funken 
durch die Funkenzunft errichtet und 
dieser hielt auch den Orkanböen am 
Sonntagnachmittag stand.
Traditionell wurde dann am Funken-
sonntag den Bürser Haushalten das 
Krottablatt an die Tür gebracht. Am 
Abend folgte der Funkenumzug in 
Begleitung der Harmoniemusik und 
der Puma. Bei der Kanzlerrede, bekam 
der Ein oder Andere seine persönli-
chen Missgeschicke öffentlich präsen-
tiert. Nach dem gemeinsamen Marsch 
zum Funkenplatz, wurde der Funken 
vom Funkenmeister und den „Funka-
buaba“ entzündet, um den Winter aus-
zutreiben. 

Unseren Dank möchten wir den zahl-
reichen Besuchern, der Bürser Bevöl-
kerung und den ortsansässigen Betrie-
ben, für die großartige Unterstützung 
und Anerkennung aussprechen! 
Danke dem Pumameister Ronald Ret-
tenberger und seinem Team für die 
Erhaltung und Instandsetzung der 
Puma und der Organisation der Puma-
träger. Danke dem Bauhofteam für die 
Bereitstellung des Absperrmaterials für 
den Kinderfaschings- und Funkenum-
zug und deren Mithilfe beim Aufräu-
men.

Dia ganza Bürscherinna 
und Bürscher söllan 
VIVA LÄBA HOCH!!!

Natalie und Hans flankiert von LR Gantner 
und LFI Vetter

OV-Rennen

Kinderfaschingsumzug - Gruppe „Spatzennest“

Viele fleißge Hände sind am Werk

Berichte und Fotos: Ortsfeuerwehr Bürs
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Berichte und Fotos: Unesco Mittelschule Bürs

Unterhaltsames Programm bei der Schiwoche  2019

Im ersten Halbjahr hat die 4b in Bio-
logie mit vollem Interesse das Thema 
Genetik behandelt. 
Als krönenden Abschluss der Thematik 
und damit die Schülerinnen und Schü-
ler ihr Wissen ausbauen und festigen 
konnten, fuhren die Klasse 4a gemein-
sam mit ihrem Klassenvorstand Frau 
Seifritz und ihrer Biologielehrerin Frau 
Schallert zur Inatura nach Dornbirn. 
Dort wurde nicht nur die aktuelle Schau 
bestaunt, das eigentliche Highlight 
war der Workshop „DNA Detektive“, 
den die Schüler mit der Museumspäda-
gogin der Inatura durchführen durften.

Die SchülerInnen konnten noch mehr 
über die DNA erfahren, haben ver-
blüffende Details über unser Erbgut 
gelernt und konnten dann - im eigens 
eingerichteten „Labor“ - die DNA einer 
Tomate extrahieren. Abschließend 

konnte jeder Schüler mit demsel-
ben Verfahren noch die eigene DNA 
aus seinem Speichel extrahieren und 
sogar mit nach Hause nehmen.
Eine gelungene Exkursion! 

Veronika Schallert

Die 2. Klassen der Mittelschule Bürs 
verbrachten auch dieses Jahr wiede-
rum die Schiwoche am Bürserberg, 
wo sie auf der Gisinger Schihütte über-
nachteten. Bei sonnigem Wetter und 
guten Pistenverhältnissen nutzten die 
Schülerinnen und Schüler unter Anlei-
tung der betreuenden Lehrpersonen 

die fünf Tage, um ihr sportliches Kön-
nen auf Schiern zu verbessern.

Ein unterhaltsames Programm wurde 
den Schülern mit einer Nachtwande-
rung, einem Spiele- und Filmabend 
geboten. Die sportliche Betätigung 
auf der gut präparierten Piste und die 

Freude am Miteinander standen in die-
ser Woche im Mittelpunkt. Ein großer 
Dank gilt unseren Köchinnen Isolde 
Burtscher und Ruth Heller, die mit 
gesunden und frischen Speisen für das 
kulinarische Wohlbefinden sorgten.

 Julia Metzler

Lösungen finden - vom World Peace Game ins konkrete Leben

In der Woche vom 10. bis 13. Dezem-
ber 2018 konnten fast 90 junge Men-
schen aus den Mittelschulen Satteins, 
Bürs (2a), Thüringen und Ludesch erste 
Erfahrungen im World Peace Game 
machen. Während eines Vormittags 
erhielten sie im Wolfhaus in Nenzing 
Einblick in den Ablauf des Spiels und 
erprobten sich in politischen Rollen. 
Sie bildeten die Regierungen ver-
schiedener Länder und bearbeiteten 
gemeinsam komplexe Fragestellun-
gen, die gegenwärtig weltweit heraus-
fordern. Wie gelingt es, in Fragen der 

Ökologie und des Klimawandels, aber 
auch in Fragen von sozialer Ausgren-
zung und von Armutslagen Lösungen 
zu finden?
Der Prozess wird von den Gemein-
den der Regio ImWalgau beauftragt, 
unterstützt durch das Amt der Vorarl-
berger Landesregierung. Die Prozess-
begleitung und Programmentwick-
lung verantwortet Welt der Kinder 
(Carmen Feuchtner, Sylvia Kink-Ehe). 
In diesem Programm erhalten Kinder 
und Jugendliche die Möglichkeit, ihre 
Lebensorte mitzugestalten und Ein-

fluss darauf zu nehmen, wie das Mitei-
nander günstig gestaltet werden kann. 
Infos unter www.weltderkinder.at

Helmut Schlatter

Inatura-Workshop „DNA-Detektive“

Das Klassenzimmer auf der Piste

Wir möchten mitgestalten

Kleine Forscherinnen
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Bewegung ist wichtig

Bewegung und bewegtes Lernen 
wird an unserer Schule großge-
schrieben. Kurzturnen, kinesiolo-
gische Übungen, Bewegungsan-
gebote auf den Gängen und die 
bewegte Pause sind fixe Bestand-
teile des täglichen Unterrichts. 
Zudem bieten wir noch ein reich-
haltiges Angebot, wie zum Beispiel 
Rodeln, Eislaufen oder einen Besuch 
im Hallenbad.

Mit Freude im Lernatelier

Das Lernen im Lernatelier macht 
nicht nur sehr viel Spaß, sondern 
bietet eine andere Form des Unter-
richts. Eigenständigkeit, Kreativität, 
logisches Denken und Teamwork 
stehen hier im Vordergrund. Die 
Kinder kommen dabei in Kontakt 
mit Mechanik, Elektronik, Physik 
und logischen Knobelaufgaben. 
Diese Abwechslung macht den 
Kindern sichtlich große Freude.

     Aktuelles

Berichte und Fotos: Volksschule Bürs

Kontakt zur Pädagogischen Hochschule

An die Volksschule Bürs kommen 
regelmäßig Studentinnen der PH Vor-

arlberg, um ihre Praxis zu absolvieren 
und von unseren erfahrenen Pädago-
ginnen auf den Lehrerberuf vorberei-
tet zu werden. Nicht nur die Studentin-
nen profitieren von diesen Besuchen.
Die Pädagoginnen bleiben somit auf 
dem neuesten Stand der Ausbildung, 
erfahren viel Neues und die Kinder 
erleben aufregende Unterrichtseinhei-
ten. In einer dieser Einheiten wurden 
im Sachunterricht zum Beispiel phy-
sikalische Experimente durchgeführt.  
Ein kontinuierlicher Kontakt zur Päda-
gogischen Hochschule ist für uns sehr 
wichtig.

Als Smilies beim Umzug
Beim Faschingsumzug war die Bürser 
Volksschule wieder zahlreich vertreten. 
Über 100 Teilnehmer, viele Kinder und 
zahlreiche Erwachsene, marschierten 
als „Smilies“ durch die Straßen und 

brachten ein „Lächeln“  nach Bürs. Am 
Faschingsdienstag verwandelte sich 
das Schulhaus in eine Faschingshoch-
burg und die Kinder feierten in ihren 
bunten Kostümen. 

Vielseitige Workshops
Im pädagogischen Konzept der Volks-
schule befindet sich auch die Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Institu-
tionen. Seit mehreren Jahren haben 
wir die Schulsozialarbeit Aquamühle 
mit dem Projekt Zick/Zack im Haus. 
Das soziale Lernen und der Umgang 
mitanderen erlernen die Kinder der 
zweiten Schulstufe von Therapeuten 
und Sozialarbeitern auf spielerische, 
kindgerechte Weise. Höhepunkt die-
ses Projektes ist sicherlich der Besuch 
in der Kletterhalle in Dornbirn.
Für die Kinder der dritten und vierten 
Klassen findet regelmäßig  das Projekt 
„Mein Körper gehört mir“ statt. Dies ist 
ein Präventivprogramm gegen sexu-
ellen Missbrauch. Zwei Theaterpäd-
agogen spielen gemeinsam mit den 
Kindern verschiedene Szenen durch. 
Dabei lernen sie auf ihr Gefühl zu ach-

ten und die Situationen richtig ein-
zuschätzen. Dieses wertvolle Projekt, 
das sich über drei Wochen erstreckte, 
wurde vom Lionsclub Bludenz, dem 
Austria Kulturkontakt, der Gemeinde 
Bürs und Gassner Stahlbau, sowie 
dem Elternverein der Volksschule Bürs 
unterstützt. 

Wir testen neue Lernpraxis.
Spaß im Schnee

Wertvolle Projektarbeit
Spielerisch Lernen

Viele „Smilies“  beim Faschingsumzug
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Abfallabfuhr- und 
Sammeltermine 2019 

Sammlung von 
Restmüll- und Bioabfall: 
jeweils 14-tägig am Freitag
laut Abfallkalender

Sperrmüllsammlung:
wie Restmüll u. Bioabfall

Altpapiersammlung: 
jeweils ein Mal im Monat am
Dienstag laut Abfallkalender

Gelber Sack - Sammlung: 
jeweils ein Mal im Monat am
Dienstag laut Abfallkalender

Bitte stellen Sie Tonnen und 
Säcke an den jeweiligen 
Abfuhrtagen ab 6.00 Uhr für 
die Abholung bereit. 

Problemstoff-
sammlung 

Der Bau- und Recyclinghof ist
jeden 

Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr
von April bis Juni 
zusätzlich jeden 

Donnerstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr (bei Feiertag kein Ersatztermin)

von April bis November 
zusätzlich jeden 

1. Samstag des Monats von 
16.00 bis 17.00 Uhr

für Sie geöffnet.

Folgende Altstoffe bzw. Abfälle 
können abgegeben werden:

Altpapier
Altkleider

Elektroaltgeräte
Gelbe Säcke
Grünabfälle

Haushalts-Öli
Problemstoffe

Sperrige Altmetalle

Den aktuellen Abfallkalender 
finden Sie auf unserer Homepage 

www.buers.at

Nutzen Sie auch die 
GEM2GO Abfall-App.

am Montag, 13. Mai 2019, von 13.00 bis 18.00 Uhr
im Bauhof der Gemeinde Bürs in der Quadrella

zum Preis von 7,-- Euro pro Stück inklusive Prüfplakette. 
Die Aktion wird von der Firma Total Fire-Stop 

aus Schwarzach durchgeführt. 
Im Rahmen dieser Aktion können auch Rauchmelder, 

Löschdecken, Schaum- und Pulverlöscher 
erworben werden.

Feuerlöscher 
Überprüfungsaktion

Miteinander für ein sauberes Bürs

Wir ersuchen alle Bürserinnen und 
Bürser auf die Sauberkeit in unserem 
Ort zu achten. Zu stark frequentier-
ten Zeiten kann es vorkommen, dass 
ein Altglas- oder Altmetallcontainer 
einmal voll ist. In diesem Fall bitten 
wir eine andere Sammelstation auf-
zusuchen oder die Wertstoffe im Bau- 
und Recyclinghof abzugeben. Die 
Information an die Bürgerservicestelle 
(05552/62812-112) wäre sehr hilfreich, 
damit eine rasche Entleerung veran-
lasst werden kann. Neben den Contai-
nern abgestellte Flaschen und Dosen 
stellen vor allem eine Verletzungsge-

fahr für Mensch und Tier dar und stö-
ren zudem das Ortsbild.

Altpapierentsorgung

kein schöner Anblick

Die Umstellaktion der Altpapierabho-
lung auf Behältersammlung ist abge-
schlossen. Kartonagen und Altpapier 
außerhalb entsprechender Behälter 
werden vom Entsorgungsunterneh-
men nicht mitgenommen. Im Bau- und 
Recyclinghof der Gemeinde Bürs kön-
nen zu den bekannten Öffnungszeiten 

Altpapier und Kartonagen abgegeben 
werden, falls das Volumen der vorhan-
denen Tonnen nicht ausreicht.

Sollten Sie noch einen Altpapiersam-
melbehälter benötigen melden Sie 
sich bitte bei der Bürgerservicestelle 
im Gemeindeamt.

Restmüllabfuhr

Ein Teil der Bevölkerung benutzt Ton-
nen zur Entsorgung des Restmülls 
aus dem Haushalt. Damit das Ent-
sorgungsunternehmen die gefüllte 
Tonne auch entleert, ist das Anbringen 
einer Banderole notwendig. Für die 
verschiedenen Größen der Behältnisse 
werden im Bürgerservice des Gemein-
deamtes entsprechende Banderolen 
angeboten. Für die neu erworbenen 

Tonnen über die Gemeinde sind die 
blauen Banderolen zu verwenden. 
Jedes Mal, wenn die Tonne entleert 
werden soll, ist eine entsprechende 
Banderole anzubringen. Natürlich kön-
nen weiterhin die 40 Liter bzw. 20 Liter 
Säcke verwendet werden. Diese sind 
zur Abfuhr außerhalb eines Behältnis-
ses bereit zu stellen.
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Jeder Kilometer zählt!
Info und Teilnahme: vorarlberg.radelt.at

„Dieses Projekt wird im Rahmen des klimaaktiv Förderungs- 
programms aus Mitteln des Klima- und Energiefonds als  
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz im Verkehr gefördert“.

AKTIONSZEITRAUM 
21.3. – 30.9.19

App-Update: 
Vorarlberg radelt

Radius 2019 – Vorarlberg radelt

Lust auf mehr Bewegung? Radle dich fit und 
bekomme einen Überblick über deine geradelten 
Kilometer. Lass dir die Chance auf Preise und  
Gewinnspiele nicht entgehen. Sei dabei, wenn 
ganz Vorarlberg radelt! Vom 21. März bis  
30. September zählt wieder jeder Kilometer. 

Einfach anmelden, losradeln und  
Kilometer sammeln! 
Melde dich ab 18. März auf vorarlberg.radelt.at 
oder bei deinem Veranstalter (Gemeinden,  
Betriebe, Vereine und Bildungseinrichtungen)  
an. Deine Kilometer kannst du direkt im Internet, 
über die Vorarlberg radelt App oder im Fahrten- 
buch eintragen!

Radle deinen guten Vorsätzen entgegen 
Radeln macht fit und glücklich. Wir wissen,  
aller Anfang ist schwer. Deshalb kannst du dir  
beim Radius persönliche Ziele setzen und wirst  
mit Trophäen belohnt. Am Ende wirst du über-
rascht sein, wie viele Kilometer im Alltag  

zusammenkommen. Tipp: Mit der  
Vorarlberg radelt App gehen keine 
geradelten Kilometer verloren. 

Radeln und gewinnen! 
Bist du mehr als 100 Kilometer  
geradelt, hast du am Ende bei 
vielen Veranstaltern die Chance 
auf tolle Preise. Als Motivation 
zwischendurch gibt es immer wieder 
Preise zu gewinnen. Versuch dein 
Glück und radle mit!

Tolle Neuigkeiten:  
Der Fahrradwettbewerb erobert Österreich! 
Nachdem der Radius Fahrradwettbewerb bereits 
über 10 Jahre erfolgreich in Vorarlberg durchge-
führt worden ist, wird es den Wettbewerb 2019 
unter dem Namen ‚Österreich radelt‘ in allen 
Bundesländern geben. Den Radius findest du in 
Zukunft auf vorarlberg.radelt.at. Bestehende  
Zugangsdaten und Einträge bleiben erhalten.

Jeder Kilometer zählt!
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In den Blumenegg-Gemeinden sowie 
den Gemeinden des Großen Wal-
sertales ist es mit Jahresbeginn zu 
Änderungen beim Case Management 
gekommen. Von nun an befindet sich 
dieses nicht mehr wie bisher im IAP 
an der Lutz in Ludesch, sondern in 
den Räumlichkeiten des Sozialspren-
gels Raum Bludenz. Grund dafür ist 
die nunmehrige Zusammenlegung 
des Case Managements der Regio-
nen Blumenegg/Großes Walsertal und 
des Sozialsprengels Raum Bludenz, 
dem neben der Bezirkshauptstadt 
auch die Gemeinden Brand, Bürs, Bür-
serberg, Lorüns, Nüziders und Stal-
lehr angehören. An der Qualität des 
Angebots ändert sich für die Betrof-
fenen dadurch nichts. Im Gegenteil, 
wie Aurelia Spagolla, Geschäftsfüh-
rerin des Sozialsprengels, versichert: 
„Mit der Zusammenlegung haben 
wir sämtliche Kräfte an einer zentra-
len Stelle gebündelt. Das erleichtert 
die Koordination und Umsetzung von 
Maßnahmen erheblich. Davon können 
alle nur profitieren.“ Und weiter: „Das 
ganze Beratungsangebot ist natürlich 
nach wie vor kostenlos.“ Ansprechpart-
ner sind neben Otto Mayr, der bis ver-

gangenes Jahr im IAP tätig war, auch 
Sandra Hauswicka und Klaudia Pührin-
ger. Gemeinsam bietet das Team Bera-
tungsleistungen für Betroffene und 
Angehörige, informiert über regionale 
Angebote zum Thema Gesundheit, 
Pflege und Betreuung und organi-
siert zielgerichtet Hilfe. „Dabei suchen 
wir immer nach individuellen, auf die 
einzelnen Personen zugeschnittene 
Lösungen, mit dem Ziel, möglichst 
lange ein selbstständiges und selbst-
bestimmtes Leben zu ermöglichen“, so 
Aurelia Spagolla abschließend. 

Servicestelle Betreuung & Pflege
Sozialsprengel Raum Bludenz
Werdenbergerstraße 42
6700 Bludenz

Kontakt:
05552 63621 -235
betreuung@sozialsprengel-bludenz.at
www.sozialsprengel-bludenz.at

Erreichbarkeit
Mo – Fr 8:30 bis 10:00 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung

Blumenegg-Gemeinden kooperieren mit Sozialsprengel Bludenz

vlnr: Sandra Hauswicka, Otto Mayr, Aurelia Spagolla, Klaudia Pühringer

2018 war wieder ein erfolgreiches Jahr 
für die Bücherei Bürs – Dank unserer 
LeserInnen!

Wer hätte gedacht, dass 

• 650 aktive LeserInnen registriert 
waren, 

 davon ca. 400 Kinder und Jugendli-
che

• über 28 000 Medien entlehnt wur-
den

• der Medienbestand knapp über 
11 000 lag

• es 35 Zeitschriften-Abos, davon 6 
für Kinder und Jugendliche gab

• fast 1000 neue Medien angekauft 
wurden

• die Bücherei 540 Stunden geöffnet 
hatte

• die Bürser Kindergarten- und Volks-
schulkinder monatlich einmal 
geführt die Bücherei besuchten

• seit September auch die „großen“ 
Kindergartenkinder aus Brand ein-
mal im Monat bei uns zu Besuch 
waren

• wir die Volksschule Brand dreimal 
im Schuljahr mit jeweils ca.150 
Bücher versorgen

• 5 Mitarbeiterinnen rund 1500 
Stunden (28h/Wo) dafür gearbeitet 
haben

• die Betriebskosten von der Pfarre 
Bürs getragen wurden

• die sonstigen Unkosten von der 
Gemeinde Bürs, Land Vorarlberg, 
Diözese Feldkirch, Österreichischer 
Bibliotheksverband und über Lese-
gebühren finanziert wurden

• wir durch folgende Firmen unter-
stützt wurden:

 Vereinsförderung Agrar/Gassner
 Fa. Getzner Werkstoffe
 Illwerke Vlbg.
 Fa. Tschabrun Hermann
 Fa. Dreier Christoph
 Fa. Beckhoff
 Fa. Wachter Küchen
 Fa. Preite Sandro
 Fa. Schrottenbaum Schärfdienst
 Fa. Bartenbach

Ein herzliches 
Dankeschön an alle die 
uns unterstützten!

Das Bücherei - Jahr 2018
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Mehr als 3.000 Menschen aus dem 
Walgau, die zwischen 1700 und 1914 
das Wagnis einer Auswanderung auf 
sich genommen und ihre Heimat ver-
lassen haben, sind in der 2015 von 
Dieter Petras vorgelegten Dissertation 
erfasst worden. Ziel des Elementa-Pro-
jekts der Regio Im Walgau ist es, ihre 
Geschichten einer breiten Öffentlich-
keit zu vermitteln. 

Die sozialen Hintergründe der Aus-
wanderungsregion Walgau, das Wan-
derverhalten der Migrantinnen und 
Migranten sowie Biographien zwi-
schen Mut und Verzweiflung sind The-
men einer Wanderausstellung, die seit 

März bis Februar 2020 in verschiede-
nen Walgau-Gemeinden präsentiert 
wird.. 
Dazu wird ein breites Vermittlungspro-
gramm angeboten.

https://www.imwalgau.at/projekte/
identitaet/auswanderung-aus-dem-
walgau.html

Eduard Fritz aus Ludesch als Kolonist in Deutsch-
Südostafrika (heute Tansania), ca. 1897. Quelle: 
Museumsverein Klostertal

wo.anders.hin: Auswanderungsgeschichten aus dem Walgau

Dr. Patrick Peer, Facharzt für Frauen-
heilkunde & Geburtshilfe, ordiniert in 
der Hauptstraße 4. Er tritt die Nach-
folge von Dr. Raimund Butzerin an, der 

in den Ruhestand getreten ist. Chris-
tine Mathies MSc ist zusätzlich als Heb-
amme in der Praxis tätig. 

Dr. Patrick Peer
Facharzt für Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe

Ordinationszeiten
Mo 8 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
DI 11bis 15 Uhr
MI 8 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
DO 8 bis 12 Uhr
Telefonnummer 05552/32624

Christine Mathies MSc
Hebamme
Telefonnummer 0664/5446807

Facharztpraxis für Frauenheilkunde eröffnet

Das Team um Dr. Patrick Peer

Auch heuer veranstaltet des Verein für Tourismus Bürs einen 
Blumenschmuckwettbewerb. Interessierte Blumenliebha-
ber, welche mit Leidenschaft ihre Gärten, Balkone, Hausein-
gänge gestalten, sind herzlich eingeladen, am Blumen- und 
Gartenschmuckwettbewerb teilzunehmen. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldungen im Tourismusbüro 
unter 05552/62617, MO, DI, DO und FR jeweils von 8.45 – 
10.45 Uhr oder per Mail an tourismus@buers.at bis 30. Juni. 

Wir kommen dann nach Vereinbarung vorbei, um Ihre Blu-
menpracht zu fotografieren. Alle Teilnehmer erhalten für ihr 
Engagement einen kleinen Preis.

Blumenschmuckwettbewerb
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Infos für Jugendliche Frühjahr 2019

aha – Tipps & Infos für junge Leute

6700 Bludenz, Mühlgasse 1, Tel 05552-33033
Öffnungszeiten: 

Mo, Mi, Fr 13 bis 18 Uhr
aha@aha.or.at, www.aha.or.at

www.facebook.com/aha.Jugendinfo

aha auf der SCHAU! – 
vom 4. bis 7. April 2019

Hinschauen zur Vorarlberger Frühlingsausstellung, Spaß 
haben und sich engagieren. Heuer dreht sich beim Mes-
sestand von aha und aha card alles um freiwilliges Enga-
gement und aha plus, das Anerkennungssystem für enga-
gierte Jugendliche.

BesucherInnen erwartet beim aha-Stand unter anderem:
- Engagementspiel
- aha card gratis bestellen
- Infos zu aha plus

Mit der aha card kostet die Tageskarte nur 7,50 statt 9 Euro. 

Zweimal Spaß haben, 
einmal zahlen!

„Zwei gehen baden, eineR zahlt“ heißt es vom 1. bis 12. April 
2019 im Val Blu in Bludenz. Und den ganzen Mai über gilt 
2für1 in der Boulderhalle des Alpenvereins Bludenz. Nur für 
aha card-InhaberInnen und gegen Vorlage der aha cards – 
alle Infos unter www.aha.or.at/card-2fuer1 

Förderungen für Jugendprojekte: Informa-
tion - Beratung

Rap-Workshop, Inklusionsdisco, internationale Jugendbe-
gegnung, Fotoausstellung mit jungen Flüchtlingen: Projek-
tideen gibt es viele, doch wie schaut es mit der Finanzie-
rung aus? Jugendliche, die eine Idee für ein Projekt haben, 
können sich im aha über mögliche Förderungen informie-
ren. 
Termine:
Mittwoch, 24. April 2019, aha Dornbirn, 
Mittwoch, 22. Mai 2019, aha Bregenz,
Freitag, 28. Juni 2019, aha Bludenz, jeweils von 15 bis 17 Uhr

EU-Wahl – wer, was, wo wird gewählt?

Die EU-Wahl findet in Österreich am Sonntag, 26. Mai 2019 
statt. Österreich ist dabei eines von nur zwei europäischen 
Ländern, in denen bereits ab 16 gewählt werden darf. Tipps, 
Infos und Broschüren zu den EU-Wahlen oder zu verschie-
denen Info-Veranstaltungen in Vorarlberg bekommen 
Jugendliche direkt im aha oder online unter www.aha.or.at/
eu-wahl-2019.

Fotocredit: österreichische Jugendinfos_Clemens Rosner

Fotocredit: aha

Fotocredit: aha

Fotocredit: unsplash
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Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159 • familienpass@familienpass-vorarlberg.at • www.vorarlberg.at/familienpass

Familien ahoi: Am Mittwoch, 1. Mai 2019 ist 
wieder Schiffletag!
Ein ganz besonderer Feiertagsausflug erwartet Familien 
am Mittwoch, 1. Mai 2019 (Staatsfeiertag): Die MS Vorarl-
berg sticht in See und nimmt kleine und große Passagiere 
zu einer Schifffahrt mit buntem Rahmenprogramm mit an 
Bord – und das zu einem außergewöhnlich familienfreund-
lichen Preis!

Alle Details, Abfahrtszeiten und Onlinebuchung unter www.
vorarlberg-lines.at. Der Schiffletag findet bei jedem Wetter 
statt.
Familienpass-Tarif: 
1 Erwachsener mit Kindern: 10 Euro  
2 Erwachsene mit Kindern: 15 Euro  
Zusatzperson (z. B. Oma): 11,40 Euro 
Das Schiffticket berechtigt zur gratis An- und Abreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, für die Fahrräder wird in Bus 
und Bahn ein Aufpreis berechnet. 

Willkommen im Landhaus! Großer Familien-
tag am Samstag, 18. Mai 2019
Was wird im Landhaus eigentlich gemacht? Wie ist es, selbst 
einmal am Rednerpult im Landtag zu stehen? Und wie sieht 
das Büro des Landeshauptmannes aus? Am 18. Mai 2019 
öffnet das Landhaus in der Römerstraße in Bregenz seine 
Türen und lädt alle Familien dazu ein, den Ort zu erkunden, 
an dem in Vorarlberg Politik gemacht wird. 
Von 10 bis 14 Uhr sind LH Markus Wallner und alle Regie-
rungsmitglieder persönlich vor Ort und stehen Rede und 
Antwort. Details unter: www.vorarlberg.at/famiilenpass 

Familienpass-Wochenende im Ravensburger 
Spieleland
Vom 18. bis 19. Mai 2019 gibt es den Eintritt in den Freizeit-
park zum unschlagbar günstigen Familienpass-Tarif!
Der Freizeitpark am Bodensee begeistert mit 70 Attraktio-
nen und acht Themenwelten für die ganze Familie. Weitere 
Infos unter www.spieleland.de
Familienpass-Tarif:  
Am 18. und 19. Mai 2019 gibt es die Eintrittskarten zum Preis 
von 22 Euro pro Person (statt 31,50 Euro für Erwachsene und 
29,50 Euro für Kinder). Gültig für die auf dem Familienpass 
eingetragenen Erziehungsberechtigten, Großeltern und alle 
eigenen Kinder gegen Vorlage des Familienpasses an den 
Kassen im Ravensburger Spieleland. 

Ab in die Berge: 2. Bergerlebnistag 
am 30. Juni 2019
Der Bergerlebnistag lädt alle Familien ein, die schöne Vorarl-
berger Bergwelt zu erkunden! 
Familienpass-Tarif: 
Gegen Vorlage des Familienpasses können Familien alle 
Bergbahnen in Vorarlberg nutzen – und das um nur 25 Euro 
für die ganze Familie.    www.vorarlberg.at/familienpass 

Kinder können sich auf spielerische Art besser Dinge ein-
prägen. Deshalb gibt es bei Sicheres Vorarlberg eine spezi-
elle Kindernotfallkarte, um sich die Nummern einzuprägen. 
Als Illustration wurden Playmobilfiguren verwendet, die die 
Notrufnummern von Feuerwehr, Polizei, Rettung und Vergif-
tungszentrale darstellen. Die Männchen erhöhen den Wie-
dererkennungswert und kommen mit ihrem fröhlichen Blick 
als Freunde in der Not daher. Die Notrufnummern sollten 
gut sichtbar beim Telefon angebracht werden. 

Die Notfallkarten können kostenlos bei Sicheres Vorarl-
berg, Tel. 05572 / 54 343-0 oder info@sicheresvorarlberg.at, 
bestellt werden. 

Foto: Quelle: www.sicheresvorarlberg.at

Notfallkarten für Kinder
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April

Anwaltliche Auskünfte
Montag, 8.4.2019
17.30 – 18.30 Uhr 
Gemeindeamt Bürs
Mag. Andrea Rinderer

Mai

Erstkommunion
Sonntag, 5.5.2019
10.00 Uhr – Friedenskirche Bürs
Mit dem Chor Good News und der 
Harmoniemusik Bürs
Veranstalter: Röm.-Kath. Pfarre Bürs

Spielenachmittag
Dienstag, 7.5.2019
14.00 Uhr – Sozialzentrum Bürs 
Veranstalter: KBV Bürs

Feuerlöscher-
Überprüfungsaktion
Montag, 13.5.2019
13.00 – 18.00 Uhr
Bau- und Recyclinghof Quadrella
Veranstalter: Gemeindeamt Bürs

Anwaltliche Auskünfte
Montag, 13.5.2019
17.30 – 18.30 Uhr 
Gemeindeamt Bürs
Mag. Andrea Rinderer

Jagdschießen
Samstag/Sonntag 18./19.5.2019
Bürser Schlucht
Veranstalter: Jagdgesellschaft Bürs

Firmung
Freitag, 31.5.2019
18.00 Uhr – Friedenskirche Bürs
mit dem Chor Good News
Veranstalter: Röm.-Kath. Pfarre Bürs

Juni

Spielenachmittag
Dienstag, 4.6.2019
14.00 Uhr – Sozialzentrum Bürs 
Veranstalter: KBV Bürs

Pfingstturnier-Opening
Freitag, 7.6.2019
20.00 Uhr - Sportzentrum Bürs
mit Rumborak 
Veranstalter: SK Bürs

Pfingstturnier
Samstag, 8.6.2019
20.00 Uhr - Sportzentrum Bürs
Alpenparty mit Saitensprung
Veranstalter: SK Bürs

Pfingstturnier
Sonntag, 9.6.2019
11.00 Uhr - Sportzentrum Bürs
Frühschoppen mit der HM Bürs
Kinderprogramm:
- Ponyreiten (bei guter Witterung)
- Kinderschminken
- Hüpfburg (bei guter Witterung)
Abends Preisverteilung und 
Festausklang mit Dünes
Veranstalter: SK Bürs

Anwaltliche Auskünfte
Montag, 17.6.2019
17.30 – 18.30 Uhr 
Gemeindeamt Bürs
Mag. Andrea Rinderer

Fronleichnamsprozession
Donnerstag, 20.6.2019
9.30 Uhr – Friedenskirche Bürs
Veranstalter: Röm.-Kath. Pfarre Bürs

Dämmerschoppen
Samstag, 29.6.2019
19.00 Uhr – in der Obergasse
Veranstalter: Harmoniemusik Bürs

Pfarrfest
Sonntag, 30.6.2019
9.30 Uhr – Friedenskirche Bürs
Veranstalter: Röm.-Kath. Pfarre Bürs

Juli

Spielenachmittag
Dienstag, 2.7.2019
14.00 Uhr – Sozialzentrum Bürs 
Veranstalter: KBV Bürs

Dämmerschoppen
Donnerstag, 4.7.2019
19.30 Uhr – Cafe Dörflinger
Veranstalter: Familie Dörflinger

Anwaltliche Auskünfte
Montag, 8.7.2019
17.30 – 18.30 Uhr 
Gemeindeamt Bürs
Mag. Andrea Rinderer

Dämmerschoppen
Donnerstag, 11.7.2019
19.30 Uhr – Restaurant Rosenegg
mit der Harmoniemusik Bürs
Veranstalter: Restaurant Rosenegg

Termine und Veranstaltungen
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